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Liberale Familien- und 
Bildungspolitik:

Für eine bedarfsgerechte 
Kinderbetreuung.

Vorschule
    macht (auch)
       Klug.
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Kinder sind neugierig und 
wissensdurstig. Kinder eig-
nen sich Welt und Wissen 
nie mehr so rasant an wie 
in den ersten Lebensjah-
ren. Bildung ist Vorausset-
zung für ein unabhängiges 
Leben. Sie ist die Grund-
voraussetzung für soziale 
Chancengerechtigkeit und 
für die Fähigkeit, Verant-
wortung zu übernehmen. 

Personal- und Sachausstat-
tung verbessern.

Ob in der Familie, Krippe, 
Kindertagesstätte oder 
bei der Tages-
mutter – von 
klein auf werden 
die Grundlagen 
für das spätere 
schulische und 
lebenslange 
Lernen gelegt. 
Deshalb will die 
FDP-Landtags-
fraktion, dass die 
Kitas genügend 
Personal- und 

Sachausstattung bekom-
men, um die Kinder in 
kleinen Gruppen betreuen 
zu können. 
Fachkräfte sollen bestmög-
liche Angebote in der Aus-, 
Fort- und Weiterbildung 
erhalten. Dabei wollen 
wir neben der klassischen 
Ausbildung eine Hochschul-
ausbildung für Vorschulpä-
dagogik begründen, deren 
Absolventen künftig einen 
Teil der Aufgaben in der 
Kinderbetreuung überneh-
men.

Kitas sollen Wissensdurst der Kinder nutzen.

FDP-Fraktion im Schleswig-Holsteinischen Landtag

Dr. Ekkehard Klug, MdL

Bildungspolitischer 

Sprecher der FDP-Fraktion SH

„Wir müssen den Wis-

sensdurst nutzen, den 

die Kinder in ihren ersten 

Lebensjahren haben.“ 



Neben der Verbesserung 
von Sprachkenntnissen im 
Kindergarten wollen wir für 
Kinder ab fünf Jahren wie-
der ein Vorschulangebot 
einrichten. Dabei soll die-
ses Angebot für die Kinder 
verbindlich sein, bei denen 
im Alter von fünf Jahren 
Sprachdefizite festgestellt 
worden sind.

In dieser Legislaturperiode 
soll ein beitragsfreies Kin-
dergartenjahr eingeführt 
werden. Statt das letzte 
Kindergartenjahr beitrags-
frei zu stellen, ist aus Sicht 
der FDP-Landtagsfraktion 
den Eltern eine größere 
Wahlmöglichkeit einzu-
räumen. So muss es den 

Kindern z. B. auch möglich 
sein, das erste Kindergar-
tenjahr beitragsfrei besu-
chen zu können.

Mittagessen für bedürftige 
Kinder ermöglichen.

Wir wollen, dass in Kitas 
ein kostengünstiges Mit-
tagessen angeboten wird. 
Es wird gemeinsam von 
der Kommune mit Unter-
nehmen, Stiftungen und 
Initiativen ein Sozialfonds 
für hilfsbedürftige Kinder 
und Jugendliche eingerich-
tet. Kinder und Jugendliche 
sollen so für ein geringes 
Entgelt eine ausgewogene 
Mahlzeit erhalten.

Vorschule wieder einführen -
		  Beitragsfreiheit umsetzen.

FDP-Fraktion im Schleswig-Holsteinischen Landtag

Vorschule macht (auch) Klug. FDP

Dr. Ekkehard Klug, MdL

Bildungspolitischer Sprecher der FDP-Fraktion SH

„In Schleswig-Holstein sind seit fast 20 Jahren sozialdemokratische 

Ministerinnen für die Kindergartenpolitik verantwortlich. Die Bilanz 

dieser Regierungszeit kann man wirklich nur als erbärmlich bezeich-

nen. Schleswig-Holstein ist bundesweit Schlusslicht in der Kinderta-

gesbetreuung und hat gleichzeitig die höchsten Elternbeiträge.“

Dr. Ekkehard Klug, MdL

Bildungspolitischer 

Sprecher der FDP-Fraktion SH

„Die FDP-Landtagsfraktion 

sieht den zentralen Schlüssel 

für die Vereinbarkeit von Fa-

milie und Beruf im Ausbau der 

Kinderbetreuung. Nur knapp 

ein sechstel der Mütter von 

Kindern unter drei Jahren ist in 

Deutschland erwerbstätig. Das 

sind viel zu wenig.“



Vorschule
   macht (auch)
       Klug.
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Noch Fragen?

Ich beantworte sie gern.

Dr. Ekkehard Klug, MdL

Parlamentarischer 
Geschäftsführer der
FDP-Landtagsfraktion SH

Für weitere Informationen besuchen Sie
unsere Homepage:

www.fdp-sh.de


